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Vorwort

Der vorliegende Band der „Mönchengladbacher Schriften zur wirtschafts-
wissenschaftlichen Praxis“ enthält zwei Beiträge, die in enger thematischer
Beziehung zueinander stehen:
· Im ersten Teil des Buches analysiert Prof. Dr. Rüdiger Hamm die

wirtschaftlichen Strukturen und die Standortbedingungen für die Stadt
Korschenbroich. Der Autor erarbeitet bereits seit einer Reihe von Jahren in
enger Kooperation mit der Industrie und Handelskammer Mittlerer
Niederrhein Struktur- und Standortanalysen für Kommunen im regionalen
Einzugsgebiet der Hochschule. Diese Untersuchungen sollen zum einen
zur Beurteilung der wirtschaftlichen Gegebenheiten in den betrachteten
Kommunen und zur Verbesserung der kommunalpolitischen Handlungs-
grundlage beitragen. Da diese kommunalen Strukturanalysen zumeist im
Rahmen von Lehrveranstaltungen erstellt werden, können die teilnehmen-
den Studierenden anhand einer praxisnahen Fragestellung die methodi-
schen Grundlagen der regionalökonomischen Analyse kennen und
anwenden lernen.

· Der zweite Teil des Buches beinhaltet die Ergebnisse einer Diplomarbeit,
die im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der Hochschule Nieder-
rhein, unter der Betreuung von Prof. Dr. Rüdiger Hamm und Prof. Dr. Doris
Kortus-Schultes verfasst wurde. Wiederum am Beispiel der Stadt
Korschenbroich werden Handlungsmöglichkeiten der kommunalen
Wirtschaftsförderung aufgezeigt und Überlegungen für ein Stadt-
marketingkonzept angestellt. Rainer Vetter - der Autor - greift dabei die
eher analytischen Betrachtungen des ersten Teiles auf, setzt sie in einer
Stärken- und Schwächenanalyse um und leitet daraus Handlungs-
empfehlungen für die Wirtschaftsförderung der Stadt Korschenbroich her.
Die Tatsache, dass die Diplomarbeit mit dem Senatspreis der Hochschule
gewürdigt wurde, verdeutlicht, dass Rainer Vetter seine Aufgabe gut
gelöst haben muss.

Die gemeinsame Veröffentlichung dieser beiden Arbeiten soll die Leistungs-
möglichkeiten der Hochschule Niederrhein im Bereich der regional- und
kommunalökonomischen Analyse veranschaulichen. Die Arbeiten sind nicht
nur ein gelungenes Beispiel für das Ineinandergreifen von Lehre und
angewandter Forschung, sie zeigen auch, wie Wissenstransfer aus der
Hochschule in die kommunalpolitische Praxis funktionieren kann.
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